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Donnerstag, 29.10.2015 
14.30 Uhr   Seniorentreff 
  
Freitag, 30.10.2015 
19.00 Uhr Bücherei Lesung 
  
Samstag, 31.10.2015 
10.00-14.00 Uhr Kleidersammlung Moldau 
ab 13.00 Uhr TuS Handballspiele 
14.00-18.00 Uhr Buchausstellung 
Remigiushaus 
  
Sonntag, 01.11.2015 
10.00-18.00 Uhr Buchausstellung 
Remigiushaus 
ab 13.00 Uhr TuS Handballspiele 
14.30 Uhr FC Fußballspiel 
  
Montag, 02.11.2015 
09.00-18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
  
Dienstag, 03.11.2015 
14.30 Uhr Ev. Kirche Seniorennachmittag 
19.00 Uhr Vereinsvertreterversammlung 
19.00 Uhr Kath. Frauengemeinschaft 
Socken stricken 
  
Mittwoch, 04.11.2015 
10.00-12.00 Uhr Bürger für Bürger Büro 
geöffnet 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
  
Donnerstag, 05.11.2015 
14.30 Uhr Seniorentreff

Bücherei Steißlingen 
  

Herzliche Einladung zur Buchausstellung  
im Remigiushaus  

  

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionel-
le Buchausstellung im Remigiushaus statt. 
  
Zur Eröffnung wird in diesem Jahr die Autorin 
Eva-Maria Bast aus ihrem Buch „Mondjahre“ 
lesen. Die Lesung findet am 

Freitag, den 30. Oktober um 19.00 Uhr
 im Remigiushaus 

statt. Der Eintritt zur Lesung ist frei. 
Aufgrund der Autorenlesung schließt die Büche-
rei an diesem Tag bereits um 19.00 Uhr. 
  

  
Am Samstag, den 31. Oktober ist die Ausstellung von 14.00 - 
18.00 Uhr und am Sonntag, den 1. November von 10.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet. 

An beiden Tagen verwöhnt Sie das Büchereiteam mit Kaffee und 
Kuchen. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei und stöbern Sie in unserem 
großen Angebot. 
Denken Sie auch daran, dass schon bald Weihnachten ist. 
Vielleicht finden Sie in unserer Ausstellung ja die passenden Geschenke. 

Sie können bei uns in aller Ruhe die Medien anschauen. 

Bei Fragen stehen Ihnen die Büchereimitarbeiterinnen gerne zur 
Verfügung. 
  
Mit Ihrer Bestellung unterstützen Sie unsere Arbeit und wir können 
dann im nächsten Jahr wieder viele neue Medien anschaffen. 
  
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch. 
  



Seite 2  Donnerstag, 29. Oktober 2015

Freitag, 30.10.2015 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 04.11.2015 
Restmüllabfuhr   
Donnerstag, 05.11.2015 
Abfuhr Gelber Sack   
Mittwoch, 11.11.2015 
16.00-18.00 Uhr 
Problemmüllsammlung  
Freitag, 13.11.2015 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 18.11.2015 
Abfuhr Blaue Tonne   
 

Wertstoffhof / Im Städtle 19   
Mittwoch von 16.00-17.00 Uhr  
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich!   
 

Grünabfallannahmestelle   
Die Grünabfallannahme ist jeden 
Samstag von 09.00 - 12.30 Uhr ge-
öffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage sortiert abgege-
ben werden. 
Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und 
dicker) und leichtem Grüngut (Rasen-
schnitt, Blätter etc.). Einfahrt nur über 
den Feldweg, rechts von der Baum-
schule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers!   
 

Gelbe Säcke 
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten.   
 

Abfallsäcke   
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,40 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.   
 

Altglascontainer im Ort   
Benutzungszeiten Montag-Samstag:  
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!   

Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 26.10.2015 
  
Bürgerfragestunde 

Ein Bürger erkundigt sich, ob eine der 
Sporthallen der Gemeinde Steißlingen in 
nächster Zeit mit Flüchtlingen belegt wer-
den soll. 
Der Vorsitzende erläutert, dass dies sei-
tens der Gemeinde nicht geplant ist. Die 
Belegung einer der Sporthallen kann nur 
als letzte Optionen dienen. Allerdings las-
sen die neusten Zahlen der Flüchtlings-
ströme auch diese Option nicht gänzlich 
ausschließen. Denn ab dem Jahr 2016 
muss der Landkreis Konstanz monatlich 
bis zu 500 neue Flüchtlinge unterbringen. 
Der Bürgermeister zitiert aus einem aktu-
ellen Brief des Landrats an die Städte und 
Gemeinden, in welchem er um Flächen 
und Hallen bittet, da allein für den Mo-
nat Dezember des Jahres 2015 300 Plätze 
zur Unterbringung von Flüchtlingen im 
Landkreis fehlen. Herr Ostermaier bestä-
tigt die Notwendigkeit des Schul- und 
Vereinssports. Er führt weiter aus, dass 
die Gemeinde Steißlingen bereits ihre 
Hallen an weiterführende Schulen, deren 
Hallen bereits durch Flüchtlinge belegt 
sind, für den Schulsport angeboten habe. 

Allerdings ist die Nutzung der Sporthalle 
durch die gewerbliche Schule dann an 
anderen organisatorischen Maßnahmen 
zumindest bisher gescheitert.   
Die nächste Wortmeldung erfolgt durch 
eine Sprecherin mehrerer Bürger aus der 
Remigius- und Säntisstraße. Die in diesen 
Straßen wohnhaften Eltern sind besorgt 
über den Straßenverkehr und die Sicher-
heit ihrer Kinder. Seitdem die Remigius-
straße ausgebaut worden ist, hätte die 
Verkehrsgeschwindigkeit rapide zuge-
nommen. Außerdem sei das Überqueren 
der Straße für die Kinder schwer, da diese 
mit ihren vielen Kurven sehr unübersicht-
lich sei. Die geltende Geschwindigkeit 
mit 50 km/h ist in den Augen der Eltern 
nicht ausreichend. Diese plädieren für die 
Einrichtung einer 30 km/h Zone, so wie in 
vielen umliegenden Gemeinden. Im Übri-
gen findet der Ausweichverkehr teils auf 
den Gehwegen statt. 
Bürgermeister Ostermaier hat volles Ver-
ständnis für das Anliegen. Er weist dar-
auf hin, dass auch in anderen Teilen von 
Steißlingen rücksichtsloses Fahren zu be-
obachten ist. Die Remigiusstraße selbst 
wurde bewusst mit vielen Kurven geplant, 
um eine natürliche Geschwindigkeitsre-
duzierung zu erhalten. Er gibt an, dieses 
Anliegen in Rahmen des Gesamtverkehrs-
konzepts, welches die Gemeinde Steißlin-
gen derzeit in Auftrag gegeben hat, mit 
behandeln zu wollen. Er weist allerdings 
auch darauf hin, dass der Großteil der Ver-
kehrsteilnehmer, der die Säntisstraße und 
die Remigiusstraße befährt, aus Steißlin-

Vereinsvertreterbesprechung 
  

Dienstag, 03.12.2015, 19.00 Uhr 
  
Einladung 
Die Vorsitzenden aller örtlichen Vereine, Organisationen und Parteien sind zur dies-
jährigen Vereinsvertreterbesprechung am Dienstag, 03.11.2015, 19.00 Uhr, in den 
Sitzungssaal im Rathaus  herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung 
1. Veranstaltungskalender 2016 
2. Nachbetrachtung „Klemenzenfest 2015“ 
3. Geplante Sanierung der Seeblickhalle 
4. Notwendigkeit Veranstalterhaftpflichtversicherung 
5. Wahl eines neuen Vertreters der Steißlinger Vereine 
6. Kurzvorstellung Jugendforum – „Was uns bewegt“ 
7. Integration von Flüchtlingen – Angebot der Vereine 
8. Benutzungsordnung neues Feuerwehrhaus 
9. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
 
Terminmeldungen 2016 
Der vorläufige Veranstaltungskalender wird Ende dieser Woche den Vereinsvorsit-
zenden per Mail bzw. Post zugesandt. 
Bitte kontrollieren Sie diesen, ob die Termine richtig eingetragen sind, ob sich Än-
derungen ergeben haben und es Überschneidungen gibt, über die man sich in der 
Besprechung unterhalten sollte. 
Der Veranstaltungskalender wird an der Sitzung nicht mehr vorgelesen. 
  
Bei Fragen steht Ihnen Doris Frey im Rathaus, Tel.: 9293-15 oder 
dfrey@steisslingen.de, gerne zur Verfügung. 
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Erfreulich ist, wenn man daran denkt, 
dass es bald zu Nachtfrost kommen 
kann. Zur Vermeidung von Frostschä-
den muss dann auch auf dem Friehof  
wieder das Wasser durch die Bauhof-
mitarbeiter abgeschaltet werden. 
Also nicht wundern, wenn dort dem-
nächst kein Tropfen Wasser mehr aus 
der Leitung kommt... 
  
Erfreulich ist ein weiterer Erfolg von 
dem Steißlinger Philipp Schirmer. Kürz-
lich wurde er nicht nur Kammersieger, 
sonder auch noch 3. Landessieger im 
Schilder- und Lichtreklamehandwerk. 
Er möchte noch weiter - drücken wir 
ihm die Daumen. 
  
Erfreulich wäre, wenn man keine 
fremden, zutraulichen Katzen aus der 
Nachbarschaft „anfüttert“. Es haben 
sich schon mehrfach Katzenbesitzer 
beklagt, deren Familienkatze nicht 
mehr nach Hause kommt, weil die-
se irgendwo etwas „besseres“ zum 
Fressen bekommt. Oftmals sind die 
Eigentümer über das Verbleiben be-
sorgt und die Kinder über den Verlust 
sehr traurig. Falls Sie gerne ein eigenes 
Tier/Katze haben möchten, sprechen 
Sie mit dem Singener Tierheim. Dort 
ist man über jede gute, neue Katzen-
heimat dankbar, Tel.: 07731/655514 
(nachmittags). 
  
Erfreulich ist, dass sie 2015 wieder 
auf der Bühne steht: Die nicht nur bei 
den Steißlinger Senioren so belieb-
te Sigrun Mattes. Sie hat, nach einer 
einjährigen, gesundheitlich beding-
ten Theaterpause, jetzt wieder einen 
Schwank geschrieben. Ein Bühnen-
stück, das es in sich hat: „Die schönsch-
te Täg im Johr“. Bis 16. November rei-
chen die Mundartbühnentermine  
im Constllium-Gemeinschaftshaus in 
Singen. Premiere ist am Freitag, 31. Ok-
tober. Die begehrten Karten und Infos 
über Vorstellungstermine gibt es unter 
Telefon (0 77 31) 470 70 oder www.
hegauer-mundartbuehne.de. 
  
     
Erfreulich vielfältig verspricht die 
„Selbsthilfe-Messe“ im Milchwerk 
in Radolzfell zu werden. Termin ist am 
Sonntag, 15. November 2015 von 
10.30-17.00 Uhr. Eine Messe mit Vorträ-
gen, Diskussionen, Fachgesprächen, 
Gesundheitschecks, Rollstuhl-Par-
cours, Spielmobile und viele Informa-
tionen sowie Landrat Frank Hämmerle 
erwarten Sie. 

gen selbst stammt. Die Steißlinger Bürger 
sind daher mit in der Verantwortung für 
die Sicherheit auf den Straßen.   
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung 

Unterbringung von Flüchtlingen 
Bürgermeister Ostermaier informiert über 
den aktuellen Stand der Verhandlungen 
die Unterbringung von Flüchtlingen be-
treffend. Er verweist außerdem auf TOP 6. 
  
Neuverpachtung des Las Papas 
Der Vorsitzende gibt die Neuverpachtung 
des Las Papa zum 01.01.2015 an die Ehe-
leute Greuling aus Eigeltingen bekannt. 
  
Vergabe des Planungsauftrags zur Stra-
ßensanierung 
Herr Ostermaier erläutert, dass der Pla-
nungsauftrag über die Sanierung der 
Gemeindeverbindungsstraße nach Wahl-
wies vergeben wurde. 
  
  
Bau eines neuen Kinderhauses  
- Vorstellung der überarbeiteten Planung 
und der Kostenschätzung 
- Baubeschluss 
  
In der Sitzung des Kulturausschusses vom 
19.10.2015 wurde die überarbeitete und 
seit der letzten Beratung im Gemeinderat 
reduzierte Entwurfsplanung nochmals 
beraten. Die ebenfalls überarbeitete Kos-
tenschätzung weist jetzt einen Kostenrah-
men von ca. 3,3 Mill. € aus. Am 22.10.2015 
hat mit den Architekten, Fachplanern, der 
Kindergartenleitung und der Gemeinde-
verwaltung nochmals ein Gespräch statt-
gefunden, bei dem eine kostenbewusste 
Bauausführung und erste Detailausfüh-
rungen Thema war. 
  
Ursprünglich geplant war eine klare 
Kostenobergrenze von 3 Mill. €, was in 
der Bauausführung und Materialauswahl 
zu berücksichtigen ist. Allerdings scheint 
diese Kostenobergrenze ein sehr ambitio-
niertes Ziel zu sein, von welchem je nach 
Angebots- und Auftragslage abgewi-
chen werden muss. Sollten sich im Zuge 
der Ausschreibung Kosteneinsparungen 
ergeben, kann jederzeit durch einen Be-
schluss des Gemeinderates eine Ände-
rung herbeigeführt werden. 
  
Architekt D’Aloisio erläutert in der Sitzung 
den aktuellen Grundriss des geplanten 
Kinderhauses. Er erklärt, dass der Bewe-
gungsraum und der Mensabereich für die 
U3-Kinder bei Bedarf zu einem großen 
Raum zusammengelegt werden können. 
Außerdem ist sowohl eine massive Holz-
decke als auch eine Fußbodenheizung 
mit Linoleumfußbodenbelag angedacht. 
Die Fassade soll mit einer senkrechten 
Holzschalung verkleidet werden. Für den 
Zwischenbau ist laut dem Architekten 

eine intensive Dachbegrünung vorge-
sehen. Bürgermeister Ostermaier weist 
daraufhin, dass die Planung im jetzigen 
Stadium jederzeit an aktuelle Gegeben-
heiten anpassbar ist. Die Fertigstellung 
des neuen Kinderhauses ist dringend, da 
die Kinderzahlen der Gemeinde Steißlin-
gen stark ansteigen. Daher soll die oben 
aufgeführte Ablaufplanung möglichst 
zeitgenau eingehalten werden. 
  
Bürgermeister Ostermaier führt aus, dass 
unter anderem mit der Kindergartenlei-
tung verschiedene Einrichtungen der 
Kinderbetreuung besichtigt worden sind 
und dabei klar geworden ist, dass die an-
gestrebte Obergrenze von 3 Mio. € even-
tuell nicht einzuhalten ist. Die Planung 
des Architekturbüros Dury & D’Aloisio ist 
schlüssig und ergänzt die bestehende 
Kindergarteneinrichtung. Die gemeinsa-
me Nutzung der Mensa und der Personal-
räume ist stimmig. 
  
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach 
den Kosten der Kindergartenbauten der 
umliegenden Gemeinden. Bauamtslei-
ter Schönenberger erläutert, dass diese 
nicht in ausreichender Form vorliegen. 
Die Zahlen und Daten, die er bisher er-
halten hat, deuten aber sehr darauf hin, 
dass der Neubau des Krippenhauses in 
Steißlingen nicht über den Kostenwerten 
der umliegenden Neubauten liegt. Der 
Vorsitzende ergänzt, dass die Kinderta-
gesbetreuungseinrichtung in Horn mit 
ähnlichen Qualitätsstandards in gewis-
sem Maße vergleichbar und etwas unter 
der Kostenschätzung von Steißlingen 
liegt. Allerdings wurde dieser vor ca. 1 ½ 
Jahren ausgeschrieben. In diesem Zeit-
raum haben sich die Baukosten stark 
verändert. Bauamtsleiter Schönenberger 
weist außerdem darauf hin, dass in Horn 
ein Massivbau lediglich in KW 70-Standart 
und ohne Lüftungsanlage gebaut worden 
ist, während die Gemeinde Steißlingen 
einen Passivhausbau mit entsprechender 
Lüftungsanlage plant. Der geringe Kos-
tenunterschied weist dann doch darauf 
hin, dass man nicht schlecht kalkuliert 
hat. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass 
eine Kostenreduzierung von 3,3 Mio. € auf 
3 Mio. € schwierig wird, es sei denn, der 
Standard würde nach unten verlagert 
werden. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums be-
mängelt den Standort der vorgesehenen 
Schmutzschleuse. Vom hintersten der 
Gruppenräume durch die Schmutzschleu-
se in den Garten hinaus ist der Weg in den 
Augen des Gremiumsmitglieds zu weit. 
Das Gremiumsmitglied erkundigt sich, ob 
eine Verlegung der geplanten Schmutz-
schleuse möglich sei. Bürgermeister Os-
termaier erläutert, dass in der ursprüng-
lichen Planung zwei Schmutzschleusen 
vorgesehen waren. Nach Rücksprache mit 
der Kindergartenleitung wurden diese 
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allerdings aus praktikablen Gründen und 
auch aus Kostengründen zusammenge-
fasst. Die Kindergartenleitung Frau Gnann 
bestätigt dies in der Sitzung. Für die Grup-
penkinder im Obergeschoss ist diese Lö-
sung im Übrigen die praktikabelste. Auch 
können die innenliegenden Sanitärräu-
me nur mit dem aktuellen Standort der 
Schmutzschleuse mit Tageslicht beleuch-
tet werden. 
  
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich 
nach einem möglichen „Plan B“, sollten 
die Kosten nach der Ausschreibung wei-
ter ansteigen. Architekt D’Aloisio ist der 
Meinung, dass der Gemeinderat dann 
immer noch flexibel reagieren kann. Als 
Beispiel führt er auf, auf den Passivbau 
und die Lüftungsanlage zu verzichten. 
Bürgermeister Ostermaier wirft ein, dass 
der Luftaustausch in einem Passivbau 
notwendig ist. Der anwesende Fachplaner 
Schwald erklärt den Gemeinderäten, dass 
in einem Passivbau die Isolierung nahezu 
perfekt dicht ist. Durch reine Fensterlüf-
tung kann daher in einem Passivbau mit 
diesem großen Volumen kein ausreichen-
der Luftaustausch stattfinden. Der Passiv-
bau bedingt somit die Lüftungsanlage. 
  
Nachdem von einem Gemeinderat die 
kleine Größe des geplanten Außenbe-
reichs des Kindergartens angemahnt wird, 
bittet die Kindergartenleitung Gnann die 
Verwaltung und den Gemeinderat um 
Offenheit für Änderungen in diesem Teil 
der Planung. Man einigt sich darauf, spä-
testens mit der Fertigstellung des Roh-
bau die Situation vor Ort zu begutachten 
und erneut zu entscheiden Bauamtsleiter 
Schönenberger kann sich die Mitnutzung 
des Bolzplatzes gut vorstellen. Hier kön-
nen in Teilbereichen transportable Spiel-
geräte aufgestellt werden, die bei Bedarf 
(Klemenzenfest) unkompliziert abzubau-
en sind. 
  
Beschluss:
•	 Der Planung zum Bau des Kinder-

hauses wird auf Grundlage der 
vorgestellten Entwurfsplanung zu-
gestimmt. Die Kosten für das Kinder-
haus sollen 3 Mio. € nicht überschrei-
ten.

•	 Auf Grundlage dieser Planung ist der 
Bauantrag zu fertigen und zeitnah 
beim Landratsamt Konstanz einzu-
reichen.

•	 Die Architekten und Fachplaner wer-
den beauftragt, die Ausschreibung 
eines möglichst großen Leistungs-
paketes von mind. 70 % der Baukos-
ten vorzubereiten und entsprechend 
dem Zeitplan dem Gemeinderat zur 
Entscheidung vorzulegen.   

  
Änderung der Hauptsatzung 
  
Die Hauptsatzung soll nun an die vom 
Gemeindetag vorgeschlagenen Betrags-
grenzen angepasst werden, nachdem die 

letzte Änderung diesbezüglich im Jahre 
1999 geschah. Von der Verwaltung wurde 
deshalb die „Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung“ ausgearbeitet. Bei den Än-
derungen orientierte sich die Verwaltung 
an den Vorschlägen des Gemeindetags 
Baden-Württemberg, die entsprechend 
den Gemeindegrößen gestaffelt sind. Die 
Beschlussempfehlung wurde vom zustän-
digen Ausschuss formuliert. 
  
Beschluss: 
Die Hauptsatzung der Gemeinde Steiß-
lingen wird auf Basis des Beschlussvor-
schlags des Verwaltung- und Finanzaus-
schusses geändert 
  
Änderung der Geschäftsordnung des Ge-
meinderates  

Da seit kurzer Zeit die Gemeinderäte 
ihre Beratungsunterlagen nicht mehr 
nur schriftlich mit ihrer Einladung in die 
Sitzung erhalten, sondern teilweise nur 
noch durch das Ratsinformationssystem, 
ist nun eine inhaltliche und redaktionel-
le Überarbeitung der Geschäftsordnung 
notwendig. Auch zu diesen Tagesord-
nungspunkt wurde die Beschlussempfeh-
lung vom Verwaltungs- und Finanzaus-
schusses vorberaten. 
  
Beschluss: 
Der Änderung der Geschäftsordnung für 
den Gemeinderat wird auf Basis des Be-
schlussvorschlags des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses zugestimmt   
  
Aufnahme von Flüchtlingen 
- Information zur Unterbringung 
- Angebot einer befestigten Fläche an den 
Landkreis 
  
Die Medien berichten es täglich - Immer 
mehr Menschen aus Krisen- und Kriegs-
gebieten kommen auf der Suche nach 
Schutz vor Gewalt und Verfolgung nach 
Deutschland und werden u. a. auch in Ba-
den-Württemberg aufgenommen. Die Be-
treuung dieser vielen tausend Menschen 
stellt das Land, den Landkreis und jede 
einzelne Kommune vor große Herausfor-
derungen. Der Vorsitzende führt hierzu 
aus, dass man in Steißlingen sehr bemüht 
ist, die zugewiesenen Flüchtlinge so weit 
wie möglich integrativ unterzubringen. 
Hierzu erhält die Verwaltung eine starke 
Unterstützung durch den sich neu for-
mierten Helferkreis. 
  
Der zur Verfügung stehende Wohnraum 
genügt nicht, um die bis zum 31.12.2015 
zu erfüllende Aufnahmequote zu decken, 
so der Bürgermeister. Derzeit sind 23 Per-
sonen bereits zugewiesen, 34 weitere soll-
ten bis Jahresende noch aufgenommen 
werden, insgesamt 56 Personen. Aufgrund 
der 20-monatigen Verbleibdauer in den 
Gemeinschaftsunterkünften können der-
zeit nur wenige Flüchtlinge vom Landkreis 
in die Anschlussunterkünfte der Gemein-

den weitergegeben werden. Sollte es bei 
der Zuteilungsfrist bleiben, so wird die 
„große Zuteilungswelle“ lt. Auskunft des 
Landratsamtes im Mai/Juni 2016 erfolgen. 
  
Derzeit wird ein neu erworbenes Haus 
für rund 10 Flüchtlinge eingerichtet. Für 
weitere Unterkunftsmöglichkeiten führt 
die Gemeindeverwaltung gerade mit ver-
schiedenen Eigentümern Gespräche. Auch 
möchte die Verwaltung den Landkreis auf 
der Suche nach größeren Flächen zum Bau 
von Gemeinschaftsunterkünften unter-
stützen. In Anbetracht der hohen Anzahl 
an Sportaktivitäten in Steißlingen sollte 
eine Belegung der Sporthallen zur Un-
terbringung von Flüchtlingen vermieden 
werden. Zunächst stellt die Verwaltung 
mögliche Unterkünfte vor, die sich durch 
Verhandlungen konkretisiert haben. 
  
Von der Gemeindeverwaltung wurden mit 
dem Eigentümer eines Anwesens im In-
dustriegebiet bereits Gespräche geführt. 
Der 2-stöckige Bürotrakt dieses Anwesens 
wäre mit relativ geringem Aufwand für ca. 
16 Personen in Trockenständerbauweise 
umzubauen. Die Nutzung dieser Räume 
im „Industriegebiet“ kann aber nur für 
eine übergangsweise Unterbringung von 
Flüchtlingen genutzt werden. Eine dauer-
hafte Nutzung als Wohnräume wäre hier 
nicht möglich. Bürgermeister Ostermaier 
würde eine Unterbringung von Asylbe-
werbern in diesem Anwesen begrüßen. 
Mit geringen Investitionskosten von ca. 
15.000 – 16.000 € könnten in diesem Ge-
bäude zeitnah Personen untergebracht 
werden. 
  
Mit dem Eigentümer eines Anwesen in 
zentraler Dorflage wurden ebenfalls Ge-
spräche geführt. Eine Nutzung der seit 
längerer Zeit leer stehenden Gebäude 
wäre nur dann interessant, wenn kosten-
günstige Elektroheizungen (asbestfreie 
Nachtspeicheröfen) aus einer Umrüstung 
zur Verfügung gestellt werden können. 
Für die übergangsweise Nutzung bis 5 
Jahre sind keine üblichen Auflagen an 
Wohnraum zu erfüllen. Die sanitären An-
lagen dieses Gebäudes müssten außer-
dem saniert werden, was Gesamtinves-
titionskosten für dieses Gebäude von ca. 
40.000 € bis 50.000 € notwendig machen. 
  
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich, 
ob es eine Internetplattform des Landkrei-
ses gibt, auf der gebrauchte Gegenstände 
wie eben die benötigten Nachtspeicher-
öfen, sanitäre Anlagen oder Gebraucht-
möbel für solche Zwecke angeboten wer-
den. Der Bürgermeister verneint dies, hält 
den Vorschlag aber für gut. 
  
Ein weiteres Gremiumsmitglied erkundigt 
sich, wie Flüchtlinge, die in der Gemeinde 
Steißlingen ankommen, begleitet wer-
den. Es wünscht sich ein Konzept für den 
Umgang mit Flüchtlingen; auch für die zu-
künftigen Nachbarn der untergebrachten 
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Flüchtlinge. Die Dorfgemeinschaft sollte 
über Änderungen informiert und mitein-
bezogen werden. 
Hauptamtsleiter Schmeh erläutert, dass 
die Integration der Flüchtlinge vom ersten 
Tag an sowohl durch die Gemeindever-
waltung als auch durch den ehrenamtli-
chen Helferkreis und durch eine Sozialar-
beiterin des Landkreises vorangebracht 
wird. Der Helferkreis vor allem bietet ne-
ben Sprachkursen für Erwachsene und 
auch für Kinder zudem Fahrten zu Fach-
ärzten oder zum Einkaufen an. Gerade die 
wichtigen Sprachkurse werden vom Land 
nur für Flüchtlinge angeboten, die einen 
Aufenthaltsstatus besitzen. Dies kann 
teils Jahre gehen. Deshalb leistet der Hel-
ferkreis durch sein Sprachangebot sehr 
wichtige Arbeit zur schnellen Integration. 
Der Vorsitzende wünscht sich eine Ver-
pflichtung zur Teilnahme an Sprachkursen 
für alle untergebrachten Flüchtlinge. 
Weiter führt der Hauptamtsleiter aus, dass 
die Kinder der Flüchtlinge sogleich in Kin-
dergarten und Schule trotz anfänglicher 
Sprachschwierigkeiten integriert werden. 
Alle Neuankömmlinge werden zudem 
den Nachbarn vorgestellt, um erste Bar-
rieren zu überwinden. Er betont noch 
einmal eine hohe Wertschätzung, die 
dem ehrenamtlichen Helferkreis für de-
ren freiwilliges und großes Engagement 
entgegengebracht werden muss. Das Ge-
meinderatsmitglied lobt diese Maßnah-
men zur Integration, betont aber, dass die 
Bevölkerung der Gemeinde Steißlingen 
regelmäßig darüber informiert werden 
soll. Dies soll auch dem Engagement von 
mehr freiwilligen Helfern dienen. Das Ge-
meinderatsmitglied schlägt vor, regelmä-
ßig einen aktuellen Bericht im Steißlinger 
Amtsblatt zu veröffentlichen. 
  
Für die Aufstellung von Containern könn-
ten dem Landratsamt Konstanz die be-
festigte Fläche der Kleinspielfelder (rote 
Plätze) im Sportareal Mindlestal oder der 
hintere Parkplatzteil an der Seeblickhalle 
angeboten werden, so der Vorsitzende. 
Bei beiden Plätzen wäre die Ver- und Ent-
sorgung für Wasser und Abwasser bzw. 
ein Gasanschluss kein Problem. Im Mind-
lestal lässt die vorhandene Stromversor-
gung jedoch keine weiteren Anschlüsse 
zu. Über eine längere Oberleitung (Luft-
kabel) von der Station Hegaustraße aus 
könnte die Versorgung garantiert werden. 
Bürgermeister Ostermaier sieht bei einer 
Unterbringung von Flüchtlingen durch 
den Landkreis auf den Kleinspielfeldern 
im Sportareal Mindlestal die Integration 
der Flüchtlinge nicht gefährdet, da die 
Mindlestalhalle stark frequentiert ist. Am 
hinteren Parkplatz der Seeblickhalle wäre 
die Stromversorgung kein Problem. Al-
lerdings ist hier zu berücksichtigen, dass 
die Seeblickhalle im Jahre 2016 teilsaniert 
werden soll.   
Der Gemeinderat erkundigt sich nach den 
sanitären Anlagen und Küchen für Flücht-
linge bei einer Unterbringung in Contai-

nern. Bürgermeister Ostermaier gibt an, 
dass dafür extra Container mit sanitären 
Anlagen oder Küchenzeilen aufgebaut 
werden würden. Bei einer Erstunterbrin-
gung durch das Landratsamt würde das 
Essen außerdem geliefert werden. Der 
Vorsitzende weist darauf hin, dass die 
Flüchtlinge, die in einer solchen Gemein-
schaftsunterkunft des Landkreises un-
tergebracht werden, auf die Unterbrin-
gungsquote der Gemeinde angerechnet 
werden. Die Nachfrage eines Gemeinde-
rats, ob die Betreuung dieser Flüchtlin-
ge in der Erstaufnahmestelle durch das 
Landratsamt gewährleistet wird, bejaht 
der Vorsitzende. 
  
Ein Mitglied des Gemeinderats möchte 
abschließend noch wissen, ob die Ge-
meinde Steißlingen ein Mitspracherecht 
besitzt, was die Gestaltung der Gemein-
schaftsunterkunft beträfe. Bürgermeister 
Ostermaier sagt zu, dass die Gemeinde-
räte vor einer endgültigen Zusage an das 
Landratsamt noch detailliertere Informa-
tionen erhalten werden. 
  
Diese übergangsweise zu nutzenden 
Wohnräume könnten die Handlungsfä-
higkeit der Gemeinde in den nächsten 
Monaten verbessern. Grundsätzlich wird 
aber erforderlich sein, dauerhaft nutzba-
ren Wohnraum (z.B. Sozialwohnungen 
nach dem aktuell geforderten Standard) 
zu schaffen, um den anerkannten Asyl-
bewerbern den Nachzug der Familienan-
gehörigen zu ermöglichen. Diese neuen 
Wohnungen könnten auch bisherigen 
Mietern von Gemeindeimmobilien ange-
boten werden, dadurch würde auch wie-
der nutzbarer Wohnraum frei. Es wird also 
notwendig sein, für solche Wohngebäude 
Flächen bereit zu stellen. 
  
Beschluss:
•	 Die Verwaltung wird beauftragt, 

die Gespräche zur Anmietung bzw. 
zum Erwerb neuen Wohnraums zur 
Flüchtlingsaufnahme fortzusetzen 
und den Gemeinderat regelmäßig 
über den Stand zu informieren. 

 
•	 Die Verwaltung wird ermächtigt, mit 

dem Landkreis Konstanz Gespräche 
über die Verpachtung der Fläche im 
Sportareal Mindlestal zur proviso-
rischen Einrichtung einer Gemein-
schaftsunterkunft zu führen. 

 
•	 Die mögliche Standortwahl für Neu-

bauten von Sozialwohnungen soll 
im Ausschuss vorberaten werden. 

  
Sanierung des Pflasterbelages am Narren-
brunnen 

Die Sanierung des Pflasterbelages am 
Narrenbrunnen ist seit Jahren im Ge-
meinderat ein Thema, da das vorhandene 
Kleinpflaster uneben, beschädigt und für 
ältere Fußgänger schwierig zu begehen 

ist. Inzwischen konnte von Ing. Norbert 
Baur ein Muster einer Granitplatte gefun-
den werden, das farblich zum Pflasterbe-
lag am Narrenbrunnen für einen Fußgän-
gerstreifen passt. 
 
Ein Problem bestand bisher darin, ein 
geeignetes und farblich passendes Klein-
pflaster zu finden, so Bauamtsleiter Schö-
nenberger. Gerade das exakt maßhaltige 
Format der Pflastersteine ist nur schwer 
zu finden und mit Lieferzeiten verbunden. 
Ing. Baur hat für den ebenen Granitstein-
belag im Format 10/20 cm für die ca. 45 m 
lange Gehwegstrecke ein Angebot über 
die Lieferung eingeholt. Bei der vorgese-
henen Gehweglänge von ca. 45 m und 
einer Breite von ca. 1,75 m würden 80 m² 
gesägte Granitsteine ausreichen. Die an-
gesetzten Kosten könnten dadurch auf 
15.993,00 € reduziert werden. 
  
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich nach der Möglichkeit, den gesamten 
Narrenplatz in einer Maßnahme zu sanie-
ren. Bürgermeister Ostermaier weist diese 
Möglichkeit mit der Begründung zurück, 
sich auf das wesentliche zu konzentrie-
ren. Bürgermeister Ostermaier schlägt 
vor, heute die Materialanschaffung zu 
beschließen und vor einem Vergabebe-
schluss der Verlegearbeiten weitere De-
tails zu klären. 
  
Beschluss: 
Der Auftrag über die Lieferung der ca. 
80 m² Granitsteine für den Pflasterbelag/
Gehwegstreifen am Narrenbrunnen wird 
auf Grundlage des geprüften Angebotes 
vom 08.10.2015 zum Angebotspreis von 
15.993,00 € an die Fa. Fritzgranit GmbH 
aus 78256 Steißlingen vergeben.   
  
Baugesuche – Bauvoranfragen 

Ein Baugesuch (Abbruch) wird zur Kennt-
nis genommen. 
  
Bekanntgaben - Anträge 
 
•	 Neuer Standort für den Narrenbaum 
Mit Abriss des Kronengebäudes und der 
anderweitigen Verwendung des Areals 
in der Zukunft wurde von der Narren-
zunft der Gemeinde Steißlingen ein neuer 
Standort für den Narrenbaum gesucht. 
Vereinbart wurde, zukünftig den Rathaus-
platz als Standort für den Narrenbaum zu 
verwenden. Vom Narrenverein wird daher 
eine technische Vorrichtung zum Aufstel-
len des Narrenbaums installiert werden, 
an deren Kosten, rund 6.000 €, sich die 
Gemeinde beteiligen wird. 
 
•	 Podiumsdiskussion „Windkraft“ 
Bürgermeister Ostermaier berichtet, dass 
die Podiumsdiskussion kommenden Mitt-
woch großen Anklang findet. Der Vorsit-
zende bedankt sich bereits im Voraus für 
die Moderation durch den Südkurier. 
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•	 Bürgerversammlung am 16.11.2015 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass am 
Montag, den 16.11.2015 die jährlich ter-
minierte Bürgerversammlung stattfinden 
wird. Themen der Bürgerversammlung 
sollen unter anderem die Flüchtlingssitu-
ation, das Verkehrskonzept für Steißlin-
gen, die innerörtliche Entwicklung, das 
Kinderhaus und allgemein die Finanzen 
der Gemeinde Steißlingen sein. 
 
•	 Anmietung von leerstehenden Ge-

bäuden 
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich, ob es möglich sei, eines der noch 
leerstehenden Gebäude in Steißlingen 
anzumieten, um darin Flüchtlinge unter-
zubringen. Hauptamtsleiter Schmeh er-
läutert, dass die Verwaltung wie zu TOP 
6 berichtet, mit Druck daran arbeite. Die 
Gemeinde konzentriert sich auf Häuser 
und Büroräume, die bereits seit längerer 
Zeit leer stehen und keinen Abnehmer 
auf dem allgemeinen Wohnungsmarkt 
finden. 
  
   

Gemeinde Steißlingen 
Landkreis Konstanz 
  
 

Satzung 
vom 26.10.2015 

  
zur Änderung der Hauptsatzung 

vom 28.07.2004 
  

§ 1 
  
Die Hauptsatzung wird wie folgt geän-
dert: 
  
§ 7 (2) Nr. 2.1., 2.2., 2.3., 2.5., 2.6., 2.7., 2.8., 
2.9., 2.10. werden wie folgt geändert: 
  
  

§ 7 
  
2.1. die Bewirtschaftung der Mittel nach 
dem Haushaltsplan bis zum Betrag von 
20.000,00 € im Einzelfall; 
  
2.2. die Zustimmung zu überplanmäßi-
gen und außerplanmäßigen Ausgaben 
und zur Verwendung von Deckungsreser-
ven bis zu 5.000,00 € im Einzelfall; 
  
2.3. die Ernennung, Einstellung und Ent-
lassung und sonstige personalrechtliche 
Entscheidungen von Angestellten der 
Vergütungsgruppe EG 1 bis 6 TVöD bzw. 

EG S 1 bis S 6 TVöD-SuE, Arbeitern, Zivil-
dienstleistenden, Aushilfsangestellten, 
Beamtenanwärtern, Auszubildenden, 
Praktikanten und anderen in Ausbildung 
stehenden Personen sowie Lehrkräften 
der Gemeindemusikschule; 
  
2.5. die Bewilligung von nicht im Haus-
haltsplan einzeln ausgewiesenen Freige-
bigkeitsleistungen bis zu 1.000,00 € im 
Einzelfall; 
  
2.6. die Stundung von Forderungen im 
Einzelfall 
2.6.1. bis zu 3 Monaten in unbe-
schränkter Höhe, 
2.6.2. bis zu 6 Monaten und bis zum 
Höchstbetrag von 6.000,00 €; 
  
2.7. den Verzicht auf Ansprüche der Ge-
meinde und die Niederschlagung solcher 
Ansprüche, die Führung von Rechtsstrei-
ten und den Abschluss von Vergleichen, 
wenn der Verzicht oder die Niederschla-
gung, der Streitwert oder bei Vergleichen 
das Zugeständnis der Gemeinde im Ein-
zelfall nicht mehr als 3.000,00 € beträgt; 
  
2.8. die Veräußerung und dingliche 
Belastung, den Erwerb und Tausch von 
Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten, einschließlich der Aus-
übung von Vorkaufsrechten, im Wert bis 
zu 15.000,00 € im Einzelfall; sowie die Zu-
ständigkeit zu Rangänderungen; 
  
2.9. Verträge über die Nutzung von 
Grundstücken oder beweglichem Vermö-
gen bis zu einem jährlichen Miet- oder 
Pachtwert von 3.000,00 € im Einzelfall; 
  
2.10. die Veräußerung von beweglichem 
Vermögen bis zu 10.000,00 € im Einzelfall; 
  

§ 2 
  
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2016 in 
Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 
  
Steißlingen, den 27.10.2015 
  
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 

In den kommenden Tagen feiern in un-
serer Gemeinde folgende Jubilare    
Geburtstag 
  
Samstag, 31. Oktober 2015 
Helga Schwab, Radolfzeller Straße 29 
79. Geburtstag 
  
Sonntag, 01. November 2015 
Helga Fehrle, Goethestraße 7 
72. Geburtstag 
  
Donnerstag, 05. November 2015 
Pia Heim, Radolfzeller Straße 18 
86. Geburtstag 
  
Werner Hofmeier, Am Rehmenbach 1 
78. Geburtstag 
  
Manfred Knobelspies, Schubertstraße 22 
76. Geburtstag 
  
Erika Nägele, Schorenstraße 2 
74. Geburtstag 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit   
  
 

Freihalten der Straßen und 
Gehwege von Laub 
  
So schön die bunten Blätter im Herbst 
auch aussehen mögen, auf Straßen und 
Gehwegen führen sie zu einer Gefahren-
quelle für Fußgänger, Fahrrad- und Auto-
fahrer. 
Als Anlieger, egal ob Eigentümer oder 
Mieter, sind Sie verpflichtet, den Gehweg 
entlang des Grundstücks von Schmutz 
und Laub frei zu halten. 
Wohnen Sie in einer Straße ohne Gehweg, 
gilt als Gehweg eine etwa 1,5 m breite 
seitliche Fläche am Rande der Fahrbahn, 
die zu räumen ist. 
Wir bitten Sie, dieser Pflicht nachzukom-
men.  
 

Junges, zutrauliches grau-
weißes Kätzchen zugelaufen 

 Besitzer gesucht! 
  
Am 14.10. wurde abends das Kätzchen 
verletzt im Bereich der Friedhofstraße 
gefunden, es wurde tierärztlich behan-
delt und befindet sich nun im Tierheim 
in Singen. Bitte melden Sie sich umge-
hend, am besten nachmittags, dort: 
07731/65514.   

Gasthof Ochsen

Wiechser Schloßhexen e.V.

Allerheiligen • 1. November
von 11.30 - 14.00 und 17.00 - 20.00 Uhr

Schlachtplatte und mehr
alles rund ums Sauerkraut

Donnerstag, 05. und Freitag, 06. November

Dünneleabend

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Praxis Dr. Fritz Grüninger
02.11.15 - 08.11.15 

Beste Qualität - guter Preis:
Hackfleisch e 6,99

e 9,99

e 1,69

Fleischwurstringe e 7,99

e 9
Weißwürste e 9,99

oche:
frische Blut- u. Leberwürste

Do. + Fr. frischen und gerauchten Fisch

Montag bis Mittwoch Angebote:
Schweineleber e 5
Rinderleber e 9
Rinderkutteln e 7

e 5

EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

Den lieben Nachbarn und Freunden, die mich während
meines Krankenhausaufenthaltes und danach so tat-
kräftig unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.
Diese Hilfsbereitschaft war überwältigend. 

Nochmals vielen Dank!  Walter Korherr



Gasthof Ochsen
Zum Wochenende empfehlen wir unsere

kesselfrischen 

Schlachtspezialitäten

sowie Rehgulasch aus heimischer Jagd.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Ochsenwirt.

Tel. 07738-7608

NARRENVEREINWiechser Schloßhexen e.V.
Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2015
Am Mittwoch, den 11. November 2015 findet um 20.11 Uhr 
im Gasthaus „Kreuz” in Wiechs die Mitgliederversammlung 
des Narrenvereins  Wiechser Schloßhexen e.V. 
für das Rechnungsjahr 2014 statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Top   1: Begrüßung
Top   2: Totenehrung
Top   3: Bericht der Schriftführerin
Top   4: Bericht des Kassiers
Top   5: Bericht der Kassenprüfer
Top   6: Bericht des Präsidenten
Top   7: Motto Fasnacht 2016
Top   8: Entlastung der Vorstandschaft
Top   9: Neuwahlen
Top 10: Aufnahme von Neumitgliedern
Top 11: Fasnacht 2016 / Termine und Gestaltung
Top 12: Mitgliedsbeiträge und Leihgebühren
Top 13: Ordensverleihung / Ehrungen
Top 15: Wünsche und Anträge

Änderungsanträge bzgl. der Tagesordnung sind bis spätestens
09.11.2015 beim Präsidenten schriftlich einzureichen.

Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.
Eine närrische Kopfbedeckung ist obligatorisch.

Christian Herz
(Präsident)

Allerheiligen • 1. November
von 11.30 - 14.00 und 17.00 - 20.00 Uhr

Schlachtplatte und mehr
alles rund ums Sauerkraut

Donnerstag, 05. und Freitag, 06. November

Dünneleabend ab 18.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ehrenbach & Team!
---------------------------------------------------------------------------

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Praxis Dr. Fritz Grüninger
vom 02.11.15 - 08.11.15 geschlossen.

Er vertreten mich:

Dr. Mutter, Steißlingen, 07738/5004

Drs. Schreiber/Werkmeister, Volkertshausen 07774/932323

Dr. Rosswag, 2.11.15 + 3.11.15 Steißlingen, 07738/922622

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - guter Preis:
Hackfleisch gemischt kg e 6,99

magere Schweineschnitzel aus der Keule kg e 9,99

BIO- Schweineschnitzel aus der Keule 100 g e 1,69

kesselfrische Fleischwurstringe kg e 7,99

weißer Schwartenmagen eig. Herst. kg   e 9,99

kesselfrische Weißwürste kg e 9,99

Diese Woche:
frische Blut- u. Leberwürste

Do. + Fr. frischen und gerauchten Fisch

Montag bis Mittwoch Angebote:
Schweineleber 1 kg e 5,99

Rinderleber 1 kg e 9,99

Rinderkutteln 1 kg e 7,99

Schweinenierle 1 kg e 5,99

Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR HABEN GANZ SCHÖN WAS ZU BIETEN

Steißlinger

Den lieben Nachbarn und Freunden, die mich während
meines Krankenhausaufenthaltes und danach so tat-
kräftig unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.
Diese Hilfsbereitschaft war überwältigend. 

Nochmals vielen Dank!  Walter Korherr



fairkauf singen
fair verkaufen, transportierenund entsorgen.
Im Haselbusch 16, 78224 SingenTelefon: 07731 / 79 66 99-0
fairkauf-singen@caritas-kn.de

Café-Restaurant Stockfelderhof
Deutsch-Italienische Küche

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 15.00 - 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 - 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Trezza
Telefon 0 77 74 / 9 25 87 20

PRIVAT SUCHT... ALLES EXKLUSIV
Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, Pelze, Bernstein,

Modeschmuck, exkl. Handtaschen, Münzen, Teppiche,
Haushaltsauflösungen u.s.w. Tel. 0157-82 57 54 17

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche

gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995

3-Zi.-Wohnung Nähe Steißlinger See
ab 1.12.15 zu vermieten, 83 m²,

Terrasse, TG, 760,- e WM.
Mail bis 5.11.15 an:

3ZimmerSteisslingen@gmx.com
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Parken an der Schule 
ist ein Problem! 
  
Jeden Morgen spielt sich zwischen Rat-
haus und Schule ein mittleres „Verkehrs-
chaos“ ab. Eltern, die ihre Kinder per Auto 
zur Schule bringen, parken kreuz und quer 
auf den Gehwegen und versperren diese 
für Fußgänger. Schüler, die zu Fuß auf dem 
Schulweg sind, haben teilweise Probleme, 
weil sie die zugeparkten Gehwege teilwei-
se nicht mehr nutzen können. Sie kämp-
fen sich durch das Verkehrsgewühl und es 
entstehen nicht selten gefährliche Situati-
onen. Mit Recht wird diese Situation von 
Eltern bemängelt. Entsprechende Klagen 
liegen der Gemeindeverwaltung vor.   
Die Gemeindeverwaltung möchte die El-
tern, die ihre Kinder per Auto zur Schule 
bringen bitten, ihr Verhalten zu überprü-
fen. Es geht hier um die Sicherheit unserer 
Schüler und hierzu sollte jeder seinen Bei-
trag leisten. Dies ist auch möglich. 
Mit dem Ausbau der Gartenstraße und 
der Anlegung einer neuen Bushaltestelle 
wurde auch eine Umgestaltung der bishe-
rigen Parkplätze vorgenommen. EinTeil der 
Parkplätze musste zugunsten eines größe-
ren Wartebereiches für die Busbenutzer 
„geopfert“ werden. Zusätzlich werden 
neue Abstellplätze für Fahrräder angelegt. 
Die 6 Parkplätze zum Schulgebäude hin 
bleiben allerdings unverändert und kön-
nen weiterhin für das Kurzparken benutzt 
werden. Um ein sicheres Aussteigen der 
Schulkinder zu gewährleisten, gibt es eine 
Durchfahrtsgasse. Diese kann allerdings 
nur im Einbahnverkehr benutzt werden. 
Man fährt von der Friedhofstraße kom-
mend am unteren Schulzugang zu, folgt 
der Einbahnstraße und lässt die Kinder bei 
kurzzeitigem Anhalten aussteigen. Die Kin-
der können so sicher aussteigen und ohne 
Gefährdung per Fuß die Schule erreichen. 
Wichtig ist, dass das Anhalten nur kurzzei-
tig erfolgt. Für ein längeres Abstellen des 
Fahrzeuges sind die vorhandenen Park-
plätze zu nutzen.   Wir möchten die Eltern, 
die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule 
bringen bitten, diesen sicheren „Drive in“ 
an der Gartenstraße zu nutzen. Sie leisten 
dabei einen Beitrag zur mehr Sicherheit 
für ihre Kinder. Und dieses sollte uns eini-
ges wert sein! Der kleine Umweg über die 
Gartenstraße rechtfertigt dies allemal.   Ab 
Mitte November 2015 ist in der Friedhof-
straße und in der Schulstraße aufgrund der 
Sanierungsarbeiten an der L 223 Orsinger 
Straße während ca. 3 – 4 Wochen mit ei-
nem erhöhten überörtlichen Pkw-Verkehr 
zu rechnen. Dadurch wird sich die jetzt 
schon angespannte Situation nochmals 
verschärfen.   Zum Wohl und zur Sicherheit 
der Kinder, die zu Fuß in die Schule gehen, 
sollten die Eltern beachten, dass Gehwege 
und die Bushaltebucht nicht als Parkfläche 
missbraucht werden. Es wäre erfreulich, 
wenn dieser Aufruf zu einer positiven Ver-
änderung beitragen würde.   
Ihre  Gemeindeverwaltung    

Landkreis Konstanz 
  
Die Gemeinde Steißlingen, attraktiv gelegen nahe Bodensee, sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.02.2016, eine/en Verwaltungsfachangestellte/n 
oder eine Person mit vergleichbarer Ausbildung als 
  

Mitarbeiter/in im Hauptamt in Teilzeit 
50 % 

  
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Funktionen:
•	 Unterstützung der Personalsachbearbeitung
•	 Annahme von Renten- und Wohngeldanträgen
•	 Angelegenheiten der Sozialhilfe
•	 Feuerwehrwesen
•	 Betreuung des Schlachthauses und der Gemeindewaage
•	 Zuarbeit der Leitung des Hauptamts
 
  
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten. 
  
Wir suchen für diese Stelle eine zielstrebige und kompetente Persönlichkeit mit Ein-
satzfreude und Flexibilität im Denken und Handeln. Engagement ist ebenso gefor-
dert wie Selbständigkeit, Kreativität sowie Belastbarkeit. Die Eingruppierung erfolgt 
je nach persönlichen Voraussetzungen bisEG 5 TVöD, bei Bewährung EG 6 TVöD. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
  
Spricht Sie dieses Aufgabenfeld an und legen Sie Wert auf eine Tätigkeit in einem 
überschaubaren Team? Dann bewerben Sie sich bei der Gemeinde Steißlingen, z. Hd. 
von Herrn Hauptamtleiter Schmeh, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen. Wir freuen uns 
auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 13. November 2015. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Schmeh unter Tel. 07738/929310 /
 rschmeh@steisslingen.de gerne zur Verfügung. Ein Blick auf unsere Homepage 
www.steisslingen.de lohnt sich. 

Ihre Ausbildung bei der Gemeinde 
    

Die Gemeinde Steißlingen bietet zum 1. September 2016 im gemeindeeigenen 
Kindergarten  Storchennest für eine/n Absolventen/in der Fachschule für Sozialpä-
dagogik die Möglichkeit, das 

  
Anerkennungsjahr im 

Ausbildungsberuf des/der Erzieher/in 
  

zu absolvieren. 
  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
  
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnissen bis spätestens zum 06. November 2015 an den Kindergarten Storchen-
nest, Franz-Xaver-Oexle-Straße 1, 78256 Steißlingen. 
  
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Gnann, Leiterin des Kindergartens Storchennest,
unter Tel: 07738/1052 gerne zur Verfügung. 

fairkauf singen
fair verkaufen, transportierenund entsorgen.
Im Haselbusch 16, 78224 SingenTelefon: 07731 / 79 66 99-0
fairkauf-singen@caritas-kn.de

Café-Restaurant Stockfelderhof
Deutsch-Italienische Küche

Telefon 0 77 74 / 9 25 87 20

Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, Pelze, Bernstein,
Modeschmuck, exkl. Handtaschen, Münzen, Teppiche,

Haushaltsauflösungen u.s.w. Tel. 0157-82 57 54 17

Mietgärtner!

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995

3-Zi.-Wohnung Nähe Steißlinger See
ab 1.12.15 zu vermieten, 83 m²,

Terrasse, TG, 760,- e WM.
Mail bis 5.11.15 an:

3ZimmerSteisslingen@gmx.com
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SENIORENTREFF 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  

Donnerstag, 29.10.2015 
Bürgermeister Ostermaier spricht über 
das Thema: 
„Die Zukunft von Steißlingen gestal-
ten“ 
  

Donnerstag, 05.11.2015 
Mir schwätzed und singet mitenand 
  

Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 
  
   

 

Wir haben warme Winterkleidung!   
Die aus dem Ausland zugezogenen Bür-
ger suchen den Kontakt zu uns. Ihnen 
konnte warme Kleidung kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden. 
  
Die Nachfrage an warmer Kleidung 
wächst. Wir benötigen tragbare und sau-
bere Winterkleidung für Kinder, Damen 
und Herren. Benötigt werden außerdem 
dringend warme Decken, Kopfkissen und 
Bettdecken im sauberen und fleckenlosen 
Zustand. Des Weiteren benötigen wir Win-
terschuhe und -stiefel in allen Größen. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
  
Jeden Montag von 09.00 bis 18.00 Uhr 
Annahme und Ausgabe 
  
Weitere Termine nach Absprache unter 
Handy-Nr. 0160/1170901. 
  
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 
  

  

Sperrmüllbörse –  
kostenlos abzugeben 
  
Eiche Esszimmertisch (1,35 x 0,88) – aus-
ziehbar (2,25) + 4 Stühle 
Tel.: 07738/405   
Damenfahrrad, gebraucht, gut erhalten, 
funktionstüchtig 
Tel.: 923833

Gemeinschaftsschule 
  
Praktische Berufsorientierung an der 
Bildungsakademie in Singen    
Das zweiwöchige Praktikum kam bei 
den achten Klassen der GMS Steißlin-
gen sehr gut an.  
  

 
Erstmals nahmen die achten Klassen der 
Gemeinschaftsschule Steißlingen im 
Rahmen der Berufsvorbereitung an den 
„Werkstatttagen“ des Bundesministeri-
ums für Bildung und Forschung teil. 
Vom fünften bis zum sechzehnten Ok-
tober konnten die 72 Schülerinnen und 
Schüler in der Bildungsakademie in Sin-
gen praktische Erfahrung in den Berufs-
bereichen Metallbau; Elektronik; Kraft-
fahrzeuge; IT, Wirtschaft und Verwaltung 
sowie Sanitär-, Heizung- und Klimatech-
nik sammeln. 
Dabei wurden sie von den Lehrmeistern 
der Bildungsakademie in der Theorie und 
Praxis der verschiedenen Berufszweige 
angeleitet und unterstützt. 
Beim Herstellen eigener Werkstücke 
konnten die Achtklässler ihre im Technik-
unterricht an der GMS Steißlingen erwor-
benen Fähigkeiten einbringen und hatten 
großen Spaß.  
„Es ist cool, weil man hier alle Berufe mal 
ausprobieren kann. Ich würde auch noch 
länger bleiben.“, so Max Martin aus der 8c. 
Die Schülerinnen und Schüler führten 
während der zwei Wochen ein Portfolio 
zu ihren Erfahrungen und Eindrücken, 
welche sie am letzten Tag vor ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern, Eltern und 
Lehrern präsentierten. Zum Abschluss be-
kamen alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ein Zertifikat über das erfolgreiche 
Praktikum. 
Helen Jahnke (GMS Steißlingen, Fachbe-
reich Berufsorientierung) 

Bürger für Bürger  
informiert:   
  
Mittagessen für jeder Mann/Frau. 
Wann? Mo. und Mi. 12:00 Uhr 
Wo? Begegnungsstätte 
Was gibt es? 
Wechselnde Mittagsmenüs abwech-
selnd mit Vor- oder Nachspeise 
Preis? 4 € incl. Getränk 
Um Anmeldung beim Ehepaar Hofmei-
er (Tel: 1769), bei Irmgard Stark (Tel: 
9398963)  oder bei der Sozialstation 
(Tel: 1707) wird gebeten. 
  
Alles rund um den Computer: 
Haben Sie Probleme mit Ihrem Com-
puter oder Laptop? Unsere Computer-
fachleute helfen Ihnen gerne weiter. 
Wann? Jeden 2.+ 4. Mi. im Monat 
Anmeldung und nähere Infos hierzu 
erhalten Sie bei: 
Herrn J. Hirsch, (Tel:5117). 
  
Vorträge:  Aktuell keine, Termine wer-
den rechtzeitig veröffentlicht. 
  
Büro Bürger für Bürger 
Immer am 1. Mittwoch im Monat 
von 10.00-12.00 Uhr geöffnet. 
Nächster Termin: 04.11.2015. 

Kleidersammlung  
für die Republik Moldau 
  
Samstag, 31. Oktober 2015,  
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Achtung: Neue Abgabestelle !!!!!!  
Seeblickhalle Steißlingen, Beurener 
Straße 34    
Wir freuen uns auch über freiwillige 
Helfer zum Sortieren und Einpacken 
der Spenden. 
  
Kontakt: 
Edeltraud Homburger Tel. 07738/1442 
Ilona Dienst Tel. 016090356637

SELBSTHILFETAG 2015
15. November – Milchwerk Radolfzell

10.30 Uhr – 16.30 Uhr

www.selbsthilfe-kommit.de
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Finanzspritze fürs Bauen,  
Kaufen und Sanieren 
  
Energieberatung der Verbraucherzent-
rale weist den Weg durch den Förderd-
schungel 
  
Wer beim Bauen, Kaufen oder Sanieren 
auf ener  gie  effiziente Technologien setzt, 
steht vor einer großen Auswahl öffent-
licher Förderprogramme. Leider ist die 
Programmvielfalt für den Laien kaum 
mehr durchschaubar: Kredit, Investitions-
zuschuss, Effi zi enz haus, Einzelmaßnahme 
oder doch das Angebot der Kommune? 
Wer sicher sein möchte, das richtige An-
gebot zu finden und keine För derung zu 
ver passen, sollte fachkundige Beratung in 
Anspruch nehmen. 

Ulrich Hägele, Energieberater der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, 
erläutert: „För derprogramme für energie-
effizientes Bauen und Sanieren gibt es 
von Bund, Ländern und Gemeinden, teil-
weise sogar von Energie an bietern. Geför-
dert werden Neubauten und die umfas-
sende Sanierung von Be stands gebäuden, 
aber auch einzelne Maßnahmen, die einer 
Steigerung der Energieeffizienz dienen, 
zum Beispiel der Austausch der Fenster 
oder eine Modernisierung der Heizungs-
anlage.“ 

Bundesweit verfügbar sind zwei Angebo-
te des Bundes:
die Programme der KfW-Bank sowie des 
Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA). Die KfW bietet sehr güns-
tige Kredite an. Außerdem gibt es Einmal-
zuschüsse für ausgewählte Vorhaben. 
Dabei gilt das Prinzip: Je energieeffizien-
ter das Gebäude nach der Sanierung, des-
to höher fällt die Förderung aus. Das BAFA 
fördert bestimmte Einzel maßnahmen. 
Insbesondere die Förderung von Hei-
zungsanlagen auf Basis erneuerbarer 
Energien wurde in diesem Jahr noch ein-

mal deutlich verbessert. Zudem koordi-
niert das BAFA zwei öffentlich geförderte 
Energie beratungs angebote: die Energie-
beratung der Verbraucher zentrale sowie 
die Vor-Ort-Beratung der BAFA. 
Die regionalen Förderangebote unter-
scheiden sich je nach Bundesland und 
Kommune stark. Und auch ob verschie-
dene Angebote miteinander kombiniert 
werden können, hängt vom einzelnen 
Programm ab. Ulrich Hägele rät deshalb, 
unbedingt einen Fachmann zu konsultie-
ren, bevor ein möglicherweise förderfä-
higes Projekt in Angriff genommen wird: 
„Eine Regel gilt fast immer: Die Förderung 
muss vor Beginn der Maß nahme bean-
tragt werden. Erfährt man also erst nach 
dem ersten Hammerschlag vom idealen 
Fördertopf, ist es meist zu spät.“  

Bei allen Fragen zu Förderprogrammen 
und dem effizienten Einsatz von Energie 
in privaten Haushalten hilft die Energie-
beratung der Ver brau cher  zentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. 
Für einkommensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzent-
rale-energieberatung.de. 

Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie. 
 

 
 

TuS Steißlingen 
  Abt. Handball   
  
31.10.2015 
19:30 Uhr TV Meßkirch 2 
TuS Steißlingen 4 
  
Münchriedhalle Singen: 
13:00 Uhr JSG Hegau Cw 2 
SV Allensbach Cw 2 
14:30 Uhr JSG Hegau Aw 
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen Aw 
16:15 Uhr JSG Hegau Am 
SG Köndringen/Teningen Am 
  
Sportpark Mindlestal: 
13:00 Uhr JSG Hegau Bw 
SG Heidelsh./Helmsh./Gondelsh. Bw 
14:30 Uhr JSG Hegau Cm 
HSG Hochrhein Cm 
16:00 Uhr JSG Hegau Dm 1 
HSG Oberer Linzgau Dm 
19:30 Uhr TuS Steißlingen 2
TV Ehingen 1 
  
01.11.2015 
16:30 Uhr SG Kappelwindeck/Steinbach 
Damen 
TuS Steißlingen Damen 1 
  
Sportpark Mindlestal: 
13:00 Uhr JSG Hegau Dw 
SG Rielasingen/Gottmadingen Dw 2 
14:30 Uhr TuS Steißlingen Damen 3 
HC DJK Konstanz Damen 
16:30 Uhr TuS Steißlingen Damen 2 
TB Kenzingen Damen 
  

Am kommenden Wochenende sind die 
Herren 1 spielfrei. Im Mittelpunkt des 
Spieltages steht das Spitzenspiel der 
Landesliga, das Lokalderby der 2. gegen 
Ehingen. Beide Teams sind bislang ohne 
Verlustpunkt und der Gewinner der Partie 
wird die Tabellenführung erobern. Für ein 
spannendes Lokalderby ist also gesorgt. 
Der Spielausgang ist völlig offen, zumal 
Derbys ja ihre eigenen Gesetze haben. 
Die Damen 1 müssen zum Spitzenspiel 
der SBL nach Steinbach reisen. Die Gast-
geber sind al einzige Mannschaft bislang 
ohne Punktverlust. 

Nach den Erfolgen der letzten Spiele soll-
ten sie genügend Selbstvertrauen haben, 
dennoch sind die Gastgeber favorit. Die 
Damen 2 wollen im Spitzenspiel der Lan-
desliga gegen Kenzingen ihre Erfolgsserie 
fortsetzen. Die männl. A-Jugend ist gegen 
Köndringen eher Außenseiter. Die weibl. 
B-Jugend will nach den vier Siegen in Fol-
ge auch gegen den samstäglichen Gegner 
die Punkte einfahren. Von der Papierform 
her ist die JSG Favorit. 

Die Herren 4 wollen auch in Meßkirch ihre 
„weiße Weste“ behalten. 

Energieberatung  
in Steißlingen 

am Mittwoch, 11.11.2015 
  
Die nächste Beratung findet von 16.00 
– 18.00 Uhr im Besprechungszim-
mer,1.OG im Rathausaltbau statt. 
  
Um die Terminwünsche vorbereiten 
zu können, ist eine Anmeldung not-
wendig bei der Energieagentur, Kreis 
Konstanz: 07732/939-1234 von 8.30 
bis 11.30 Uhr.  

Vereine aufgepasst:  
  

Seeblickhalle belegt 
  
Herbstkonzert Musikverein 
Aufgrund des Aufbaues und der Gene-
ralprobe für das Herbstkonzert des Mu-
sikvereines steht die Halle am Freitag, 
13.11.2015 abends, ab 18.00 Uhr, 
nicht mehr zur Verfügung. 
  
Vorschau: 
Am Donnerstag, 26.11.2015  findet 
vormittags eine Polizeiversammlung 
statt. 

Die Halle steht den Vereinen ab 15.00 
Uhr ganz normal zur Verfügung. 
Am Freitag, 04.12.2015 findet eben-
falls eine Versammlung in der Seeblick-
halle statt. Sie ist an diesem Tag ab 
13.00 Uhr nicht mehr nutzbar. 

Der Abbau erfolgt am Montagmorgen. 
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 Abt. WBSL   
  
Super Saisonabschluss für 
Solveig Korherr 

  
Mit dem deutschen Leadcup 2015 ging 
am vergangenen Wochenende in Neu-
Ulm die nationale Saison im Sportklettern 
zu Ende. 
Sowohl bei den Erwachsenen, als auch bei 
der Jugend gab es spannende Wettkämp-
fe und es waren noch wichtige Punkte für 
die Gesamtwertung zu vergeben. Solveig 
Korherr startete an beiden Tagen, obwohl 
auf Grund einer Wettkampfpause und da-
mit nicht teilgenommenen Wettkämpfen, 
für sie nur noch die Gesamtwertung bei 
der Jugend sehr wichtig war. Bei der Ju-
gend müssen alle drei Disziplinen (Boul-
dern, Lead und Speed)eingebracht wer-
den. Von den acht übers Jahr verteilten 
Jugendcups gehen dann die besten fünf 
Ergebnisse jedes Athleten in die Wertung 
ein. In den beiden Qualifikationsrouten 
am Samstag lief es für Solveig sehr gut 
und sie konnte beide bis zum Top klettern. 
Am frühen Sonntagmorgen ging es dann 
bei den Damen in zwei Routen ebenfalls 
um den Einzug ins Finale. Mit zwei guten 
Wertungen reichte es mit einem sechsten 
Platz auch hier zum Einzug ins Finale. 
Im Endkampf bei der Jugend wurde es 
dann äußerst spannend. Solveig als zweit-
letzte Starterin konnte die bis dahin in 
Führung liegende überholen und schaffte 
mit 37 Griffen die höchste Höhe. Johanna 
Hollfeld vom sächsischen Bersteigerbund 
kam jedoch genau einen Zug weiter, ge-
wann damit die Tageswertung und wurde 
auch deutsche Jugendmeisterin Klettern 
der Jugend A. Solveig konnte durch ihren 
zweiten Platz noch die deutsche Vize-
meisterschaft erringen, für sie ein toller 
Erfolg. 
Beim abschließenden Damenfinale konn-
te sich Solveig noch auf den vierten Platz 

steigern, auch hier entschieden wenige 
Züge über die Platzierungen. Nach die-
sem anstrengenden Wochenende verab-
schiedeten sich Athleten, Betreuer und 
Eltern aus ganz Deutschland voneinander 
und hatten mit dem Bouldercup Anfang 
Februar 2016 in Hannover, schon den 
nächsten Termin im Gepäck.   
  

Fußballclub 
  
FC Böhringen – FC Steißlingen1:0 (1:0) 
Der FC Steißlingen verliert beim FC Böh-
ringen unglücklich mit 0:1 und scheitert 
dabei mehrmals an der Querlatte. 
Im Verfolgerduell zwischen dem FC Böh-
ringen und dem FC Steißlingen erwischte 
der Bezirksligaabsteiger aus Böhringen 
den besseren Start und war die ersten 20 
Minuten die etwas bessere und torgefähr-
lichere Mannschaft. Ein Kopfball von Döp-
ke in der 10. Minute und ein Schuss von 
Maisch in der 15. Minute verfehlten das 
Tor des FCS nur knapp. Einen gefährlichen 
Schuss aus der zweiten Reihe konnte Ben-
ni Stark im Steißlinger Tor entschärfen. 
Der FC Steißlingen, bei dem der gelb-rot 
gesperrte Kapitän Philipp Eith schmerz-
lich vermisst wurde, tat sich schwer im 
Spielaufbau und versuchte es zumeist mit 
langen Diagonalbällen auf Michael Paul 
oder Dominik Mierisch, die noch die meis-
te Gefahr ausstrahlten. Die bislang größ-
te Chance im Spiel hatte der FCS in der 
30. Minute. Nach Flanke von Paul konnte 
sich Mierisch im Luftkampf durchsetzen 
köpfte den Ball per Aufsetzer an die Latte, 
Stefan Fuchs setzte den Nachschuss aus 5 
Metern über das leere Tor. In der 39. Mi-
nute ging der FC Böhringen dann in Füh-
rung. Stefan Maisch setzte einen Kopfball 
nach einer Flanke aus dem Halbfeld un-
haltbar ins lange Eck. 
Der FCS kam nach der Pause besser ins 
Spiel und drängte auf den Ausgleich. Die 
Heimelf hingegen beschränkte sich nur 
noch auf das Verteidigen und konnte zu-
nächst keine Akzente mehr nach vorne 
setzen. Die große Chance auf den Aus-
gleich hatte Dominik Mierisch in der 53. 
Minute. Nach einem langen Ball konnte 
sich erneut Mierisch durchsetzen und 
schoss aus der Drehung an die Unterkann-
te der Querlatte. Von dort sprang der Ball 
zurück ins Feld zu Jonathan Dörr, der mit 
seinem Kopfball aber nicht mehr genug 
Druck hinter den Ball bekam, sodass die-
ser nur auf die Latte sprang. Der FCS blieb 
weiter spielbestimmend und drängte wei-
ter auf den Ausgleich. Schüsse durch die 
eingewechselten Tobias Hirt und Senad 
Rama landeten in den Fängen von Tor-
hüter Drews. Nach rüdem Foulspiel in der 
60. Minute an Gent Zhuniqi hatte Kapitän 
Geier vom FC Böhringen Glück, dass er da-
für nicht die rote Karte sah. Nach einer Fol-
ge von Eckbällen kam Jonathan Dörr zum 
Kopfball und scheiterte am gut reagieren-
den Torhüter Drews in der 80. Minute. Die 
Heimelf hatte in der Schlussviertelstunde 

nun ebenfalls nochmals gute Möglichkei-
ten die Entscheidung zum 2:0 zu erzielen. 
Maisch per Flachschuss und Döpke per 
Freistoß scheiterten am glänzen reagie-
renden Benni Stark. In einer Partie, die 
eigentlich keinen Sieger verdient gehabt 
hätte, rettete der FC Böhringen die knap-
pe 1:0 Führung über die Zeit und zieht 
durch den Heimsieg am FC Steißlingen in 
der Tabelle vorbei. 
  
Sonntag, den 01.11.2015 // 14:30 Uhr 
FC Steißlingen - SG Tengen/Watterdingen 
  
Termine Jugend   
A-Jgd SG-Hausen gegen SV Allensbach 
Samstag, 31.10.2015, um 12.00 Uhr 
B-Jgd SG Steißlingen gegen SG F.A.L. 2 
Freitag, den 30.10.2015, um 18.30 Uhr 
C-Jgd SG-Hausen gegen Tengen-Watter-
dingen 
Samstag, 31.10.2015, um 12.30 Uhr in 
Hausen 
D-Jgd SG Steisslingen gegen SG Hilzingen 
2 
Samstag, 31.10.2015, um 11.00 Uhr 
E-Jgd FC Steisslingen gegen Orsingen-
Nenzingen 2 
Samstag,den 31.10.2015, um 11.00 Uhr 
  
   
 

Musikverein Steißlingen e.V.   
  
Einladung zum Herbstkonzert   
Der Herbst - eine wunderschöne und 
farbenprächtige Jahreszeit im Jahr. Die 
Abende werden länger, die Natur berei-
tet sich unermüdlich auf ihre Erholung 
vor. Ein Hauch von Melancholie liegt in 
der Luft. Was liegt zu diesem Zeitpunkt 
näher, als sich mit der Welt der Blasmu-
sik zu befassen.   
Das Herbstkonzert des Musikverein Steiß-
lingen findet in diesem Jahr unter dem 
vielversprechenden Thema „Glanzlich-
ter“ statt. Seit nun mehr 25 Jahren führt 
Michael Forster die musikalischen Geschi-
cke des Musikverein Steißlingen. Aus die-
sem Grunde hat er für dieses „Jubiläums-
konzert“ Kompositionen ausgewählt, die 
er in den vergangenen zweieinhalb Jahr-
zehnten bereits mit seinen MusikerInnen 
vorgetragen hat. Stücke von früheren Jah-
reskonzerten aber auch von Wertungs-
spielen, an denen sich der Verein erfolg-
reich beteiligt hat.   
Neben zeitgenössischen Bearbeitungen 
erwartet die Gäste auch ganz traditionel-
le, variantenreiche Blasmusikliteratur. Auf 
dem Konzertprogramm stehen u. a. die 
beliebten Melodien aus dem Musical „Kö-
nig der Löwen“ sowie die Filmmusik aus 
dem Piratenepos „Fluch der Karibik“. 
  
Wir sind überzeugt, dass sich ein Kon-
zertbesuch lohnt und würden uns freuen, 
wenn wir Sie am 14. November um 19.30 
Uhr in der Seeblickhalle begrüßen dür-
fen. 



Donnerstag, 29. Oktober 2015 Seite 13 

Tennisclub 
  
Jahresabschluss 2015 
Wir wollen am Sonntag 29.11.15 gemein-
sam das Tennisjahr 2015 im Clubheim mit 
einem Brunch ausklingen lassen. Dazu 
sind alle Mitglieder sowie Freunde und 
Bekannte recht herzlich eingeladen. Ab 
10 Uhr verwöhnen uns die Damen 50 mit 
allerlei Leckerem. Wir bitten um Anmel-
dung bei Dagmar Garschke, Tel. 5930, bis 
zum 23.11.15. 
 
 

Bildungswerk 
  
Wachsen – Reifen – Lieben -  Unterwegs 
zum Geheimnis der Weihnacht    
Unterwegs zum Geheimnis der Weih-
nacht   
Geistlicher Übungsweg zum Advent 
2015 
Wie in jedem Jahr gibt es wieder einen 
„Geistlichen Übungsweg“ zum Advent 
2015, herausgegeben vom Erzbischöfli-
chen Seelsorgeamt.. 
Der „geistliche Übungsweg“ ist ein Be-
gleitheft durch die Adventszeit mit Besin-
nungen für jeden Tag. 
Thema ist „Liebe“ und „Weihnachten als 
Fest der Liebe“. Die Meditationen bieten 
Gedankenanstöße, um in den Glauben an 
Gottes Liebe und in die konkrete Liebe zu 
den Mitmenschen tiefer hineinzuwachsen. 
Die Themen der drei Wochen: 
–	Die	Quellen	der	Liebe.	 
–	Die	Praxis	der	Liebe.	 
–	 An	 Widerständen	 wachsen:	 Umgang	
mit	 Problemen	 um	 die	 Nächstenliebe. 
Dazu kommen zwei Besinnungen zu Hei-
ligabend	und	Weihnachten. 
  
Bei Interesse können Sie das Begleit-
heft bei Herbert Burth, Postweg 9 (Tel. 
5649 oder E-Mail“ hgburth@t-online.
de)  für € 3,-- bis spätestens 15.11.2015 
bestellen. 
  
Herzliche Einladung zu diesem besonde-
ren Akzent in der Adventszeit. 

Storchenzunft  
  
Elfter Elfter 
Bald ist es wieder soweit und die Stor-
chenzunft startet am Elften Elften in die 
fünfte Jahreszeit. Deshalb sind die Mit-
glieder, Ehrennarren, Freunde und Gön-
ner der Zunft am Mittwoch, 11.11.2015 
um 20 Uhr zu einer lockeren Runde in das 
Gasthaus Ochsen eingeladen. Zunftmeis-
ter Markus Löffel gibt den Narrenfahrplan 
bekannt und die anwesenden Närrinnen 
und Narren wählen das Motto für die 
kommende Fasnet. 
Die Mitglieder können ihr Fasnethäs an 
diesem Abend im Schrank hängen lassen, 
es genügt das Zunft-Shirt. 
  
Fasnet-Motto 2016 
Für die Fasnet 2016 haben uns wieder vie-
le Motto-Vorschläge erreicht. Ein herzlich-
närrisches Dankeschön dafür! 
  
Um die Auswahl für die Abstimmung auf 
maximal fünf Vorschläge zu reduzieren, 
werden Mehrfachnennungen bzw. ähnli-
che Themen zusammengefasst und Vor-
schläge, die in den letzten zehn Jahren 
schon als Motto gedient haben, gestri-
chen. 
Die am Elften Elften zur Abstimmung ste-
henden Motto-Vorschläge können ab 8. 
November auf unserer Homepage www.
storchenzunft-steisslingen.de nachge-
lesen werden. Wir würden uns freuen, 
viele Närrinnen und Narren zur Wahl des 
Motto’s für die Fasnet 2016 am 11.11.2015 
um 20 Uhr im Gasthaus Ochsen begrüßen 
zu können. Denn jede Stimme zählt! 
  
 

Kath. Frauengemeinschaft   
  
Workshop „Socken stricken“  
Jetzt kommt sie wieder – die kalte Jahres-
zeit ! 
Auch Weihnachten ist nicht mehr weit. 
Wollten Sie oder Du nicht schon immer 
mal das Socken stricken erlernen bzw. 
auffrischen. 

Wie geht die Ferse? Wie die Spitze? 
Diese und andere Fragen werden im 
Workshop „Socken stricken“ beantwortet 
und geübt. 
  
Termine:   
Dienstag, 03. November 2015 
Dienstag, 10. November 2015 
 jeweils 19.00 – 21.00 Uhr 
  
Es können auch einzelne Abende besucht 
werden. 
Mitzubringen sind Sockenwolle und So-
ckenstricknadeln. 
Wer kann und mag, kann das „Röhrchen“ 
(64 Maschen verteilt auf 4 Nadeln) bis 
zum Beginn der Ferse schon zu Hause 
vorbereiten und zum Abend mitbringen. 
Wir freuen uns auf Sie/Dich !! 
Auch Nichtmitglieder der Frauengemein-
schaft sind herzlich willkommen. 
  
Noch Fragen ? 
Auskunft bei Elsbeth Baumann, Tel. 5107 
oder Edeltraud Homburger, Tel. 1442 
 
 

 Spielgruppe   
  
Bald findet unser St.-Martins-Umzug statt. 
Wir möchten daher am Dienstag den 
03.11.15 von 9:30-10:30 Uhr  Laternen 
basteln. Wir treffen uns hierzu im Gemein-
dehaus im UG. Geschwisterkinder sind 
herzlich willkommen. 
  
Vorschau: am 10.11. entfällt morgens die 
Spielgruppe, stattdessen treffen wir uns 
um 17 Uhr am Gemeindehaus für den St.-
Martins-Umzug. 
  
Bei Fragen: Nicole Caldart (9392265), 
Bettina Andersson (939730), 
Christine Kiefer (923838) 



=

Zuverlässige, erfahreneHaushaltshilfe
halbtags von Montag bis Freitag im Raum Stockach gesucht.

Zuschriften erbeten unter Chiffre Nr. 4181546an Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Freiheitstr. 8 | 78224 Singen |Tel. 07731/98790 | Fax 07731/987950

e

ZUM HÖCHSTPREIS!

Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287  


 



Tel.: 0 77 31 - 91 77 86
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Steißlingen, Bauhof  11.20 Uhr
• Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47
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Zuverlässige, erfahreneHaushaltshilfe
halbtags von Montag bis Freitag im Raum Stockach gesucht.

Zuschriften erbeten unter Chiffre Nr. 4181546an Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Freiheitstr. 8 | 78224 Singen |Tel. 07731/98790 | Fax 07731/987950

Bei uns tanken Sie Energie
- Heizöl, Diesel, Kraftstoffe, Tankstellen, Festbrennstoffe -

H E R B SH E R B S TT A N G E B OA N G E B O TT ab Lager, 
Güterstr. 1 - 5 | Singen

Holzbrikett (Buche) rund ohne Loch
je 10 kg Pack                    e 2,40 inkl. Mwst

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287  


 



Duftkreationen in großer Auswahl, geöffnet am
Donnerstag, 29. Oktober 2015 von    9.00 bis 17.00 Uhr

Freitag,       30. Oktober 2015 von    9.00 bis 17.00 Uhr

Samstag,    31. Oktober 2015 von  10.00 bis 15.00 Uhr

Gottlieb - Daimler - Straße 7
Tel.: 0 77 31 - 91 77 86

78239 Rielasingen-Worblingen

am Dienstag, 03.11.15 letztmalig in diesem Jahr
Steißlingen, Bauhof  11.20 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    01805/19292410 
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
  
Samstag, 31.10.2015 
Haydn-Apotheke, Radolfzel 
Konstanzer Str. 75, Tel.: 07732/910050 
  
Sonntag, 01.11.2015 
Central-Apotheke, Singen 
Hegaustr. 26, Tel.: 07731/64317

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung vom 31. Oktober 
bis 8. November  
  
Samstag, 31. Oktober 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit auf Allerhei-
ligen 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 1. November 
9.00 Uhr!! Gottesdienst zum Fest Aller-
heiligen 
13.30 Uhr Aussegnungshalle Rosen-
kranz  
14.00 Uhr Aussegnungshalle Andacht 
zum Totengedenken  
  
Montag, 2. November 
9.00 Uhr Gottesdienst zu Allerseelen  
  
Dienstag 
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag 
19.00 Uhr Abendmesse mit anschließen-
der Anbetung 
  
Freitag, 6. November 
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt 
  
Samstag, 7. November 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 8. November 
10.15 Uhr Familiengottesdienst als WG-
Feier 
parallel Kleinkindergottesdienst 
  

Pfarrbüro Steißlingen geöffnet Diens-
tag- bis Freitag vormittags von 9.00-
12.00 Uhr dienstags Pfr. Meier anwe-
send 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 500 
Spendenkonto Kirchenrenovation 
(Pfarrkirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Konto 22 422 4222 bei der Volksbank 
69 291 000   
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de oder am 
Infotelefon: 07738/3042459 
Erreichbarkeit Pfarramt: 
Pfarrerin König,  Telefon: 07533/9960251 
oder per Mail: katrin_koenig@protonmail.ch, 
Termine nach Absprache. Frau König hat  
vom 02. bis 08.11.2015 Urlaub! 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: In der 
Zeit vom 02. bis 08.11.2015 ist das Pfarr-
büro nicht besetzt.  Ansonsten jeden Mo., 
17 – 18 Uhr, Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, An-
meldungen zu Taufen und Trauungen, Anfra-
gen nach Terminen und Bescheinigungen. 
Gerne auch per Mail: ek-steisslingen@web.de 
In der Zeit vom 02. bis 08.11.2015 wen-
den Sie sich in dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten bitte an Pfrin. Nina Rei-
chelt in Stockach. Tel. 07771/2641. 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
Sonntag, 01.11.2015,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfr.i.R. 
Herzberger 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr.i.R. Herzberger   
Sonntag, 08.11.2015,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Präd. Foth 
  
W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 
Dienstag, 03.11.2015, 
14:30 Uhr Seniorennachmittag: Ganz 
herzlich laden wir alle Seniorinnen und Seni-
oren zum Seniorennachmittag ins  Evange-
lische Gemeindehaus Steißlingen  ein. Wir 
freuen uns über Jede / Jeden der kommt. 
  
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der 
Kirche in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessierten 
um 10:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Steißlingen. 
  
V o r a n k ü n d i g u n g: 
Mittwoch, 18.11.2015, Buß- und Bettag, 
Einladung zur  Gemeindeversammlung im 
Anschluss an die Abendandacht um 19:45 
Uhr in der Friedenskirche, Steißlingen. 
Michael Stumpf 
(Vorsitzender	der	Gemeindeversammlung) 
  
Wer noch einen Nachruf für Christiane 
Müller-Fahlbusch für das kommende ‚wei-
tersagen‘ einreichen möchte, sollte diesen 
bitte bis Ende Oktober im Pfarrbüro oder 
direkt bei Herrn Christian Messner 
(chr.messner@gmx.de) abgeben. 
  
Zudem sammeln wir die Fragen der Kinder 
und Jugendlichen unserer Gemeinde zum 
Thema Tod. Wir möchten ihnen einen eige-
nen Platz im weitersagen einräumen und 
auch Antworten (soweit möglich) geben. 
Senden Sie diese Fragen bitte ebenfalls bis 
Ende Oktober ans Pfarramt. Vielen Dank.   


